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Gute Gründe für eine ausgewogene und 

nachhaltige Ernährung im Alter  ‒ 

die Vernetzungsstelle Seniorenernährung NRW

Dialogforum Seniorenernährung NRW am 25. Oktober 2023

Charlotte Dahlheim, Leiterin der Vernetzungsstelle 



www.in-form.de

– 2 –

Die Vernetzungsstelle Seniorenernährung 

NRW ist Ansprechpartnerin für alle 

Fragen rund um eine seniorengerechte 

und gesundheitsfördernde Ernährung
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Was sich im Alter ändert –

gute Gründe für eine ausgewogene 

und nachhaltige Seniorenernährung
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Wie sieht die Zielgruppe aus?
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Übergewicht bei Seniorinnen und Senioren

Übergewicht starkes Übergewicht
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Aber trotz Übergewicht kann eine 
Mangelernährung vorliegen!

Mangelernährung mit:

• Vitaminen (C, D, E)

• Mineralstoffen (Calcium, Magnesium)

• einzelner Nährstoffe, besonders Protein
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Es gibt auch mangelernährte/unterernährte 
Senior:innen

Auswertung verschiedener Studien (DNQP 2017)

• Im ambulanten Versorgungsbereich: 

Prävalenz von Mangelernährung/Unterernährung: 3% - 35%
Prävalenz eines Risikos für Mangelernährung: 9% - 58 %

• Im Pflegeheim: 

Prävalenz von Mangelernährung/Unterernährung: 3% - 48%
Prävalenz eines Risikos für Mangelernährung: 28% - 66 %

• hohe Dunkelziffer
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Nachlassende 

Sinneswahrnehmungen -

Riechen, schmecken, sehen

Nachlassendes 

Durstempfinden

Zittern, Lähmung, nachlassende 

Fingerfertigkeiten, etc.

Appetitverlust und 

Übelkeit durch 

Medikamente

Demenz

Ängste, Sorgen, 

Einsamkeit, Depressionen

Angebot von 

Speisen und 

Getränken

Verringerte Magendehnung und 

gesteigerte Aktivität der 

Sättigungshormone

Kau- und 

Schluckstörungen

Umgebungs-

Faktoren

Einflüsse auf Appetit und Ernährungsverhalten
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Wie sieht eine ausgewogene 

Ernährung im Alter aus?
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„DGE-Qualitätsstandard für die Verpflegung mit
„Essen auf Rädern“ 
und in Senioren-
einrichtungen“

Quelle: DGE
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Warum der DGE-Qualitätsstandard?

„Die Verpflegung mit „Essen auf Rädern“ und in 

Senioreneinrichtungen nach DGE-Qualitätsstandard fördert die 

Gesundheit der älteren Menschen und ist nachhaltig. Sie wirkt 

der Entwicklung von Mangel- und Überernährung sowie 

Dehydration entgegen und berücksichtigt dabei die Bedürfnisse 

und Wünsche der Kund*innen und Bewohner*innen.“

(siehe Seite 19)
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Dimensionen der Ernährung

Physiologische 

Dimension

Emotionale 

Dimension

Kulturelle 

Dimension

Soziale 

Dimension



– 16 –

Gute Gründe für eine Optimierung der 
Seniorenernährung

 Gesundheitsförderung

 Wohlbefinden, Genuss, Wertschätzung 

 Nachhaltigkeit
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Nachhaltige Ernährung

• Mehr Pflanze, weniger Tier

• Vermeidung von Lebensmittelabfällen

• saisonal, regional und ökologisch erzeugte Lebensmittel



1

8
© 2022 Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen e.V.

Klimabilanz verschiedener Lebensmittel

Tierische 

Lebensmittel

CO2-Wert in 

g pro 100 g

Pflanzliche 

Lebensmittel

CO2-Wert in 

g pro 100 g

Vollmilch (3,5% Fett) 195 Reis 303

Süße Sahne (35% 

Fett)

591 Dinkelreis 56

Saure Sahne 344 Graupen 62

Butter 1213 Pflanzliche 

Margarine

135

Rindfleisch 1657 Kartoffeln 20

Schweinefleisch 693 Gemüse frisch 15

Hähnchenfleisch 444
Die Daten wurden mit der Software EaternityApp 2020 berechnet. Es handelt sich um Durchschnittswerte, die aufgrund der angewandten 

Kriterien Schwankungen unterliegen.
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Bewusste Auswahl der Lebensmittel
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Wie kann die Vernetzungsstelle 

unterstützen, die Seniorenernährung 

weiterzuentwickeln?
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Unsere Projektphasen 01.05.2021 bis 31.12.2025:

Verbesserung der Qualität der Verpflegungsangebote in 

Senioreneinrichtungen (Projektphase I: 2021-2023)

Unterstützung ambulanter Versorgungsstrukturen

(Projektphasen II und III: 2024 und 2025)

• Verbesserung der Qualität der Verpflegungsangebote mobiler 
Menüdienste (Essen auf Rädern) und Anbietern von Mittagstischen 

• Verbesserung der Ernährung von Senior:innen, die sich zu Hause 
selbst versorgen oder von Angehörigen unterstützt werden 

Für alle Projektphasen gilt:

• Verbesserung der Vernetzung von Akteuren im Bereich der 
Seniorenverpflegung und deren Austausch über Seniorenernährung

• Öffentlichkeitsarbeit/Transparenz
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Angebote und Maßnahmen

• Information, Beratung, Fortbildungen 

• Bereitstellung von Informationsmedien, z.B. Newsletter 

• Hotline 

• Wissenstransfer über www.seniorenverpflegung.nrw

• Durchführung von Veranstaltungen:

- Fortbildungen für Senioreneinrichtungen

- Fachtag

- Veranstaltung zum Tag der Seniorenernährung

- Vernetzungsveranstaltung: Dialogforum 
Seniorenernährung NRW
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Angebote zur Unterstützung vor Ort bei der 

Vernetzung 

• Information/Sensibilisierung durch Vorträge zum Thema 
Seniorenernährung und der Arbeit der VSE in örtliche 
Netzwerkveranstaltungen 

• Informationen zur Seniorenernährung zur Verbreitung in 
örtliche Netzwerke 

• Vorträge zur Seniorenernährung für 
Netzwerkveranstaltungen/ vor Ort mit weiteren 
Multiplikator:innen

• Unterstützung bei der Suche nach 
Referent:innen

• …

Bild: pixabay
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Printmedien ‒ 
Informationsblätter zu 
„Mangelernährung“ und 
„Trinken“

Informationen und Tipps für die 
stationäre und häusliche Pflege

• in Print bestellbar und als Download 

• als Download auch in 7 weiteren 
Sprachen: Türkisch, Bosnisch, 
Serbisch, Kroatisch, Rumänisch, 
Polnisch und Englisch 
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Infokarte

Ernährung im Alter – Was ändert sich? 

Für Senior:innen, Angehörige, 
Pflege- und Betreuungskräfte 

• auch in drei weiteren Sprachen:
Türkisch, Russisch, Englisch

• in Print bestellbar und als Download 
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So erreichen Sie uns:

Vernetzungsstelle Seniorenernährung NRW
Verbraucherzentrale NRW
Mintropstr. 27
40215 Düsseldorf

Tel.: 0211 913808788
E-Mail: seniorenverpflegung@verbraucherzentrale.nrw

www.seniorenverpflegung.nrw
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!



 

 

 

Das Projekt “Schnibbeldisco” 

 

In der Veranstaltung stellten Mechthild Lauf (SeniorenNetzwerk Rath/Heumar, AWO Kreisverband 

Köln e.V.), Elisabeth Pohl (AKF Alten-, Kranken- und Familienpflege - Projekte & Konzepte) und 

Helena Rohm-Schnak (Gast der Schnibbeldisco / Seniorenvertretung Köln) die „Schnibbeldisco“ 

vor. Die Schnibbeldisco ist ein Ort der Begegnung und des Zusammenseins für Senior:innen. 

Verbunden werden soziales Miteinander mit gesunder Ernährung. 

 

 

Kontaktdaten: 

 

Mechthild Lauf: 

seniorennetzwerk.rath-heumar@gmx.de 

Tel.: 0221 2040790 

 

Elisabeth Pohl: 

https://akf-pflege.de/foerderverein/#Schnibbeldisco  

elisabeth.pohl@akf-pflege.de 

Tel: 0173 / 463 6766 

 

Helena Rohm-Schnak: 

helnorosch@unitybox.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über IN FORM: IN FORM ist Deutschlands Initiative für gesunde Ernährung und mehr Bewegung. Sie wurde 2008 vom 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) und vom Bundesministerium für Gesundheit (BMG) initiiert und ist seitdem 
bundesweit mit Projektpartnern in allen Lebensbereichen aktiv. Ziel ist, das Ernährungs- und Bewegungsverhalten der Menschen 
dauerhaft zu verbessern. Weitere Informationen unter: www.in-form.de 

 

 

https://portal.vz-nrw.de/appsuite/
https://akf-pflege.de/foerderverein/#Schnibbeldisco
mailto:helnorosch@unitybox.de


Ein Projekt des SeniorenNetzwerkes Köln-Rath-Heumar in Kooperation mit

2023 / 2024



   –  Gemeinsam kochen und essen

Um die Menschen der älteren Generation in Rath-Heumar mehr zusammen
zubringen, haben wir eine Idee aus der sogenannten Slowfood-Bewegung 
junger Menschen aufgegriffen. Sie richtet sich gegen Fastfood-Kultur und 
hat ein dreifaches Ziel: die Esskultur als Gemeinschaftserlebnis wiederbele-
ben, bewussteres Kochen und Essen und Lebensmittelverschwendung ver-
meiden durch Verwendung von Ausschussware etc.. Was die junge Genera-
tion entdeckt hat und befördern will, kann für die ältere Generation nur dop-
pelt gut sein. Denn viele müssen für sich allein zuhause kochen und essen. 
Die „Schnibbeldisco“ lädt ein, gemeinsam zu schnibbeln, zu kochen und zu 
essen und dabei im Hintergrund Musik zu hören oder bei Lust gar zu tanzen.

Wir Schnibbeln und Kochen immer ab 10.30 Uhr – 
Essen ist um 12.30 Uhr.

	 Im Pfarrheim der der Katholischen Kirche Zum Göttlichen Erlöser, 
	 (Erlöserkirchstraße 8), am:

	 Donnerstag, 21. September 2023

	 Donnerstag, 19. Oktober 2023

	 Donnerstag, 23. November 2023

	 Donnerstag, 15. Februar 2024

	 Donnerstag, 21. März 2024

	 Im Gemeindezentrum der Evangelischen Versöhnungskirche, 
	 (Im Wasserblech 1), am:

	 Donnerstag, 18. April 2024

	 Donnerstag, 16. Mai 2024

	 Donnerstag, 20. Juni 2024

Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei
Mechthild Lauf   01520 90 92 518

Wir freuen uns auf Sie!






